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Benefi zkonzert zugunsten der Musikschule 
Steißlingen
Die Musikschule Steißlingen lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger zu einem festlichen Galakonzert mit dem Landespo-
lizeiorchester Baden-Württemberg am 17. Juli 2026 um 
19:30 Uhr in die Seeblickhalle Steißlingen ein. 
Unter der Leitung von Stefan R. Halder präsentiert das 
professionelle Blasorchester ein hochwertiges Konzertpro-
gramm mit sinfonischer Blasmusik, klassischen Werken und 
modernen Arrangements.

Tickets sind unter www.eventim.de und an der Abendkasse 
erhältlich.
Der Erlös des Konzerts kommt dem Freundeskreis der Mu-
sikschule Steißlingen zugute. Unterstützt werden insbeson-
dere die Bläserklasse sowie Kinder und Jugendliche, welche 
unabhängig von ihren fi nanziellen Möglichkeiten den Zugang 
zum Musikschulunterricht ermöglicht bekommen.

Freuen Sie sich auf einen besonderen Konzertabend, der mu-
sikalische Spitzenqualität mit gesellschaftlichem Engagement 
verbindet.

Galakonzert – 
Landespolizeiorchester Baden-Württemberg

Landespolizeiorchester Baden-Württemberg, Copyright: Jens Stohn
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Flaggentag der Mayors for Peace am 8. Juli
Ein sichtbares Zeichen für Frieden und 
Abrüstung 

Am 8. Juli jedes Jahres setzen bundesweit Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister vor ihren 
Rathäusern ein sichtbares Zeichen für eine 
friedliche Welt ohne Atomwaffen. Bundesweit 
findet um den 8. Juli 2026 der Flaggentag der 
"Mayors for Peace" (= Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister für den Frieden) statt. In über 
617 Gemeinden und Städten wird als Zeichen 
für eine atomwaffenfrei Welt die Flagge der 
"Mayors for Peace" gehisst. 

Vor 80 Jahren, im August 1945, erlebten die Menschen in den Städten Hiroshima und Naga-
saki das unbeschreibliche Grauen eines Atombombenabwurfes. Seither warnen die Überle-
benden dieser Katastrophe unermüdlich vor den Folgen eines Einsatzes von Atomwaffen.

Was ist der Flaggentag?
Am Flaggentag erinnern die Mayors for Peace an das 
Rechtsgutachten des Internationalen Gerichtshofes in 
Den Haag vom 8. Juli 1996. Darin wurde festgestellt, 
dass die Androhung und der Einsatz von Atomwaffen 
im Allgemeinen gegen das Völkerrecht verstoßen. Zu-
gleich betonte der Gerichtshof, dass eine völkerrecht-
liche Verpflichtung besteht, „in redlicher Absicht Ver-
handlungen zu führen und zum Abschluss zu bringen, 
die zu nuklearer Abrüstung in allen ihren Aspekten 
unter strikter und wirksamer internationaler Kontrolle 
führen.“ 

Wer sind die Mayors for Peace?
Die Organisation Mayors for Peace wurde 1982 vom Bürgermeister der Stadt Hiroshima ge-
gründet. Ihr Ziel ist die weltweite Abschaffung von Atomwaffen. Inzwischen zählt das Netz-
werk über 8.480 Städte in 166 Ländern, darunter rund 900 Städte in Deutschland. Mehr als 
600 Städte in Deutschland beteiligen sich in diesem Jahr am Flaggentag. 

Mit dem Hissen der Flagge bekräftigen die teilnehmenden Städte ihre Solidarität mit den 
Opfern von Krieg und atomarer Bedrohung – und setzen ein starkes Zeichen für eine Zu-
kunft ohne Atomwaffen. 

Erfreulich ist, dass die Sommerferienbe-
treuung der Gemeinde in der Schule 
wieder gut angenommen wird. In den 
Ferienwochen zwei bis vier sind noch 
Plätze verfügbar. Anmeldungen bis 
spätestens 06. Juli sind möglich über 
das Formular auf der Website der Gemein-
de unter www.steisslingen.de/aktuel-
le-meldungen/3252/. 

Unerfreulich wäre, wenn Sie verpasst 
hätten, Ihre Kinder beim Kinder- und 
Jugendsommer anzumelden. Die Verlo-
sung der Plätze fand am heutigen Don-
nerstag statt. Erfreulich ist, dass alle Rest-
plätze ab sofort gebucht werden können. 
Alle, die bei der Verlosung schon Plätze 
ergattert haben, sollten nun bitte direkt 
die Bezahlung vornehmen. Nur wer be-
zahlt hat, ist auch angemeldet.

Erfreulich ist, dass das Orchester Hegau 
Symphonixx e.V. bei seinen Sommer-
konzerten (11./12. Juli in Singen/
Volkertshausen) unter dem Motto 
„Mythisch, nordisch, fantastisch“ ein 
abwechslungsreiches Programm präsen-
tiert. Unter der Leitung von Jan Steeb sind 
unter anderem Werke von Max Bruch und 
Edvard Grieg sowie Filmmusik aus „Herr 
der Ringe“ zu hören. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Erfreulich ist, dass der Landkreis Kon- 
stanz auch in diesem Jahr Kulturprojek-
te finanziell unterstützt. Gemeinnützi-
ge Vereine, Institutionen und Kommunen 
können noch bis zum 12. Juli 2026 För-
deranträge für Projekte aus den Berei-
chen Kunst, Musik, Theater, Geschichte 
oder Jugendbildung einreichen. Beson-
ders willkommen sind Vorhaben, die das 
kulturelle Leben im Landkreis bereichern. 
Die Förderrichtlinien mit Informatio-
nen zum Antragsverfahren stehen unter  
www.LRAKN.de/kulturfoerderung. 
bereit.

Erfreulich ist, dass der Landkreis Konstanz, 
gemeinsam mit den Städten Konstanz, 
Singen und Radolfzell, den Hitzeschutz in 
der Region weiter stärkt. Mit der Initiati-
ve „Hitze und Gesundheit“ werden Ein-
richtungen wie Arztpraxen, Pflegeheime, 
Kindertagesstätten und Sportvereine für 
den Schutz besonders hitzeempfindlicher 
Menschen sensibilisiert. Weitere Informati-
onen auf www.lrakn.de/umwelthygiene.

ERFREULICH 
UNERFREULICH



IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinde Steißlingen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ein-
schließlich der Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Nachrichten oder Ver-
öffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist 
Bürgermeister Benjamin Mors oder sein Vertre-
ter im Amt.

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11;  Telefax: 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
Homepage: www.primo-stockach.de

Für die Verteilung: Gemeinde Steißlingen

Donnerstag, 02. Juli
Hugo Streit
85. Geburtstag

Freitag, 03. Juli
Heike Koch
70. Geburtstag

Sonntag, 05. Juli
Herbert Prell
70. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich 
und  wünschen alles Gute, 
Glück, Gesundheit und 
Zufriedenheit!

UNSERE JUBILARE
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung 

Vorhaben 23 des Bundesbedarfsplangesetzes,
Abschnitt 2: Mainwangen – Talheim mit Anschluss Beuren

Erörterungstermin im Planfeststellungsverfahren
des Regierungspräsidiums Freiburg 

Für das oben genannte Vorhaben wurde am 23.09.2025 das Planfest-
stellungsverfahren eingeleitet und vom 23.09.2025 bis 23.10.2025 
die digitale Zugänglichmachung der Planunterlagen zur Einsicht-
nahme durchgeführt.

Zur Fortsetzung der Anhörung findet am
Mittwoch, den 22.07.2026, ab 9:00 Uhr

im Feuerwehrhaus Engen, Hegaustraße 5b, 78234 Engen

der Erörterungstermin statt. Im Erörterungstermin werden die 
rechtzeitig erhobenen Einwendungen und die eingegangenen Stel-
lungnahmen mit der Transnet BW GmbH als Antragsteller, den Ge-
meinden, den Behörden und Verbänden, den Betroffenen sowie mit 
den Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.

Weitere Informationen zum Verfahren sowie die Planunterlagen zu 
dem Vorhaben können auf der Projektseite im Internet unter https://
rpf.baden-wuerttemberg.de/, dort die Kachel „Aktuelle Planfeststel-
lungsverfahren“ in der Rubrik „Häufig nachgefragt“ und dort unter 
„Energieleitungen“

oder über den Link
www.rp-freiburg.de/planfeststellung

jeweils unter der Rubrik „Energieleitungen“ abgerufen werden.

Diejenigen, die Einwendungen gegen das Vorhaben erhoben 
haben, werden vom Erörterungstermin schriftlich benachrichtigt.

Es wird auf folgendes hingewiesen:
• Die Teilnahme an dem Termin ist nicht verpflichtend. Bei Ausblei-

ben von Beteiligten kann auch ohne diese verhandelt werden. 
Unabhängig von der Teilnahme wird die Planfeststellungsbehör-
de die im Einwendungsschreiben vorgebrachten Einwendungen 
prüfen und über diese entscheiden.

• Die Einwendungsfrist ist am 06.11.2025 abgelaufen. Alle erst da-
nach eingegangenen Einwendungen sind, soweit sie nicht auf be-
sonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, verspätet und können 
im Planfeststellungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.

• Die Vertretung durch einen Vertreter ist möglich. Die Vollmacht 
ist in diesem Fall spätestens im Termin schriftlich zu übergeben

• Mit dem Schluss des Erörterungstermins ist das Anhörungsver-
fahren beendet.

• Durch die Teilnahme am Termin entstehende Aufwendungen 
(auch für einen Bevollmächtigten) können nicht erstattet werden.

• Die Erörterungsverhandlung ist nach Verfahrensrecht grundsätz-
lich nicht öffentlich. Es ist aber zulässig und vorgesehen öffentlich 
zu verhandeln, soweit keiner der Beteiligten widerspricht.

Informationen zum Datenschutz finden Sie auf unserer Internet-
seite unter www.rp-freiburg.de/datenschutz-planfeststellung. Auf 
Wunsch werden diese Informationen in Papierform versandt.

Personen, die zum Erörterungstermin mit dem Auto anreisen, wer-
den gebeten das Feuerwehrhaus aus nördlicher Richtung über die 
Hewenstraße anzufahren. Die Feuerwehrausfahrt südöstlich des 
Feuerwehrhauses muss jederzeit frei bleiben. Öffentliche Park-
möglichkeiten finden sich zudem am Bahnhof und auf dem Gelände 
des Medizinischen Versorgungszentrums Hegau Engen (MVZ).

Steißlingen, den 02.07.2026 für die Gemeindeverwaltung
 gez. Benjamin Mors
 Bürgermeister

AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats am 29.06.2026
Jugend- und Bürgerfragestunde
Bürgermeister Mors begrüßt die Mitglieder der Jugendvertretung, 
die zuvor eine Sitzung mit einzelnen Gemeinderatsmitgliedern hat-
ten. Vier Sprecher*innen nahmen in der vorderen Reihe neben dem 
Bürgermeister Platz, um über den Start in ihrem Amt zu berichten. 
Am 15.06.2026 hatten sie ihre erste Zusammenkunft als neue Ju-
gendvertretung in Steißlingen. Das Augenmerk ihrer Arbeit möch-
ten sie zunächst auf die Busverbindungen und die Skateranlage an 
der Seeblickhalle legen. Am 22.06.2026 waren sie zur Verleihung des 
Kinder- und Jugendpreises in den Europapark Rust eingeladen und 
haben sich dort viele tolle Projekte angeschaut, wie beispielswei-
se eine Radiosendung von Grundschülern aus Dresden, die sich in 
ihren Sendungen mit den Themen Nationalsozialismus, Demokra-
tie und gesellschaftlichem Zusammenhalt auseinandersetzten. Da-
nach haben sie den restlichen Tag gemeinsam im Europapark zum 
besseren Kennenlernen verbracht. Heute fand die zweite Sitzung 
statt, bei der sie den Gemeinderat kennenlernten und erste wich-
tige Themen angesprochen haben. Die Anliegen der Jugendlichen 
werden in den nächsten Wochen priorisiert und, wenn machbar und 
finanzierbar, weiter vorangetrieben. 

Neuvergabe der Stromkonzession in den Ortsteilen Wiechs inkl. 
Schoren und Maiershöfe
Die Stromkonzession für das Stromnetz für die Ortsteile Wiechs 
inkl. Schoren und Maiershöfe läuft zum 31.12.2030 aus. Gegenstand 
eines Konzessionsvertrages ist das Recht zur Nutzung öffentlicher 
Verkehrswege im Gemeindegebiet zur Verlegung und zum Betrieb 
von Leitungen zum Zwecke der Versorgung der Bevölkerung mit 
Strom.
Zur rechtssicheren Neuvergabe der Stromkonzession musste die 
Gemeinde das Auslaufen des bestehenden Vertrags mit Veröffentli-
chung im elektronischen Bundesanzeiger gemäß § 46 Abs. 3 Satz 1 
Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) bekanntmachen. Gleichzeitig 
wurden Unternehmen zur Abgabe von Interessensbekundungen 
aufgefordert. Das Interessenbekundungsverfahren endete am 
01.11.2025. Innerhalb der gesetzten Frist ist nur eine Interessens-
bekundung eingegangen. Diese stammt von der Netze BW GmbH, 
dem aktuellen Netzbetreiber.
Mit der Netze BW GmbH konnte ein neuer Stromkonzessionsver-
trag ausgehandelt werden, der dem Gemeinderat zur Entscheidung 
nun vorliegt. Der Vertragsentwurf entspricht dem „Musterkonzes-
sionsvertrag Strom MKV 3.0“ der Kommunalen Landesverbände 
Baden-Württemberg. Dieser gilt als rechtlich ausgewogen und be-
rücksichtigt die Interessen beider Konzessionsvertragsparteien. Es 
sind keine Gründe erkennbar, die gegen den Abschluss des angebo-
tenen Konzessionsvertrags sprechen. 
Die Verwaltung empfiehlt daher, mit der Netze BW GmbH den aus-
gefertigten Stromkonzessionsvertrag mit einer Laufzeit von 20 Jah-
ren abzuschließen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, mit der Netze BW GmbH den Strom-
konzessionsvertrag nach Bestätigung durch die Kommunalaufsicht 
für den Zeitraum vom 01.01.2031 bis zum 31.12.2050 (20 Jahre) ab-
zuschließen.
Nach dem Beschluss bedankt sich Herr Schwarz von der Netze BW 
für das Vertrauen. Für sie als Netzbetreiber bedeutet das Votum 
einen Auftrag zum Erhalt und Ausbau der vorhandenen Infrastruk-
tur. Die Netze BW wird auch weiterhin bei allen Bauthemen mit der 
Gemeinde zusammenarbeiten, um mögliche Synergieeffekte nut-
zen zu können.
Ein Mitglied des Gremiums möchte von Herrn Schwarz wissen, ob 
im Rahmen der Ertüchtigung des Netzes die Möglichkeiten besteht, 
alte Strommasten für die Störche stehen zu lassen. Herr Schwarz 
antwortet, dass es das in der Vergangenheit schon gab und sich In-
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teressierte gerne an die Netze BW wenden können. Der Strommast 
wird dann abgekauft, wobei die Sicherheitsverantwortlichkeit auf 
den Käufer übergeht.

Vergabe: Ersatzbeschaffung Fahzeug für den Bauhof
Im Bauhof steht die Ersatzbeschaffung eines Pritschenwagens 
(Opel Movano, Diesel, Erstzulassung 2008) an. Die Verwaltung hat 
zusammen mit dem Bauhofleiter ein Anforderungsprofil, welches 
das Fahrzeug erfüllen soll, erstellt. Das Fahrzeug soll als Pritschen-
wagen für drei Personen, mit Kipperaufbau mit Dreiseitenkipper, 
Anhängerkupplung und einer Vario Box für Werkzeug ausgestattet 
werden.
Auf dieser Grundlage wurden insgesamt fünf Anbieter zur Abgabe 
eines Angebots aufgefordert. Bei den Antriebsarten wurde wie bis-
her eine Dieselvariante und zusätzlich eine E-Motorvariante einge-
plant. Zusätzlich wird in der jetzigen Angebotsphase der Kauf eines 
Fahrzeugs sowie eine mögliche Leasingvariante abgefragt und im 
Vergabeprozess verglichen. Aktuell liegen von zwei Anbietern ent-
sprechende Angebote mit diesen Varianten vor, ein Renault Master 
und ein Mercedes-Benz Sprinter. Die weiteren Anbieter können das 
Anforderungsprofil meist nicht erfüllen (z.B. kurzer Radstand, An-
hängerkupplung, usw.). Im Kostenvergleich ist der Renault Master 
als Elektro- oder Dieselfahrzeug im Kauf oder als Leasingfahrzeug 
stets günstiger als der Mercedes-Benz Sprinter. 
Dem erhöhten Kaufpreis der E-Variante gegenüber der Dieselvari-
ante stehen die günstigeren laufenden Kosten für Strom/Kraftstoff, 
welcher am Bauhof direkt produziert wird und etwas geringere 
Wartungskosten bei E-Mobilität gegenüber. Der Anbieter verfügt 
mit seinen Standorten im Landkreis Konstanz auch über genügend 
Serviceangebote in Radolfzell bzw. in Konstanz. Die Lieferzeit be-
trägt aktuell ca. sechs Monate.
Die bisherigen Erfahrungen mit E-Fahrzeugen im Bauhof der Ge-
meinde sind durchaus positiv. Aktuell werden insgesamt fünf 
E-Fahrzeuge betrieben, u.a. Mercedes Vito und Street Scooter. Es 
wird aktuell geplant, die Lademöglichkeiten am Bauhof auszubau-
en, um parallel mehrere Fahrzeuge zu laden. Perspektivisch wäre in 
der Zukunft für den Standort auch ein Speicher denkbar. 
Bauamtsleiter Weber ergänzt noch, dass davon auszugehen ist, dass 
das Auto bei der üblichen Nutzung im Bauhof entsprechende Ge-
brauchsspuren aufweisen wird, die beim Leasing zusätzliche Kosten 
verursachen würden. Er rät daher zum Kauf. Bauhofleiter Schärli be-
tont die günstige Lademöglichkeit bei einem E-Fahrzeug.
Mehrere Mitglieder des Gremiums erkundigen sich nach den Lade-
möglichkeiten und sprechen sich für eine ausgewogene Anzahl von 
Diesel- und E-Fahrzeugen im Bauhof aus, um als Gemeinde auch 
im Katastrophenfall handlungsfähig zu bleiben. Wolfgang Schärli 
erklärt, dass die E-Fahrzeuge sowohl in der Mittagspause als auch 
am späten Nachmittag bzw. über das Wochenende geladen werden 
können. Die Fahrzeuge müssen außerdem nicht alle täglich geladen 
werden, weil innerhalb der Gemeinde nur kurze Strecken zurückzu-
legen sind und die Reichweite mittlerweile auch sehr hoch ist. Chris-
tian Weber fügt hinzu, dass dies nur einer von drei Pritschenwägen 
der Gemeinde ist. Die anderen beiden sind Diesel-Fahrzeuge. Man 
wird hier bei jeder Neuanschaffung abwägen müssen. Weitere Op-
tionen zum Laden wären auch ein Batteriespeicher oder im Ernst-
fall das Laden mit einem Notstromaggregat. Bürgermeister Mors 
ergänzt, dass auch eine Benzin- bzw. Dieselknappheit Risiken dar-
stellen können. Deshalb ist es wichtig, dass der Fuhrpark dement-
sprechend ausgewogen ist.
Ein weiteres Mitglied des Gremiums gibt zu bedenken, dass beim 
Leasing gute Wartungsverträge inkludiert sind und fragt, wie viele 
Kilometer das Fahrzeug pro Jahr ca. fährt. Wolfgang Schärli antwor-
tet, dass das Fahrzeug rund 4.500 km/Jahr gefahren wird. Bei einer 
solchen km-Leistung wird von einem Wartungsvertrag abgesehen. 
Bürgermeister Mors ergänzt, dass die bisherige Erfahrung zeigt, 
dass die Haltbarkeit (z.B. der Batterie) inzwischen sehr gut ist. Chris-
tian Weber fügt hinzu, dass es beim Kauf zudem eine Batterie-Ge-
währleistung gibt, die weit über den Leasing-Vertrag hinausgeht.
Ein weiteres Mitglied möchte wissen, ob das Auto auch als Strom-
quelle genutzt werden kann. Christian Weber antwortet, dass im 

Auto eine Steckdose für den Betrieb anderer Geräte verbaut ist.
Auf Nachfrage aus der Mitte des Gremiums antwortet der Bauhoflei-
ter, dass auch dieser E-Pritschenwagen mit der Führerscheinklasse 
B gefahren werden darf. Bei E-Fahrzeugen wird die Batterie beim 
zugelassenen Gesamtgewicht herausgerechnet.
Beschluss:
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für die Ersatzbeschaffung 
eines E-Fahrzeugs für den Bauhof an die Fa. Blender aus Radolfzell 
für Brutto 57.271,19 €.

Bauanträge
Das Einvernehmen zum Bauantrag auf Nutzungsänderung einer 
Einliegerwohnung zu einer podologischen Praxis (Fußpflege) wird 
erteilt. Ein weiterer Bauantrag auf Abbruch einer leerstehenden 
Scheune im Innenbereich wird zur Kenntnis genommen.

Bekanntgaben
Bürgermeister Mors lädt den Gemeinderat und die Öffentlichkeit 
zur kommunalpolitischen Radtour am 22.07.2026 ein.
Bauamtsleiter Weber berichtet über die aktuelle Trinkwassersitua-
tion. Der Verbrauch ist derzeit sehr hoch, sicherlich bedingt durch 
die sommerlichen Temperaturen. Zwischen 16-18 Stunden pro Tag 
wird Trinkwasser gefördert. Man hat aber auch die Bestätigung, dass 
die neue Pumpeninfrastruktur im Weitenried sehr gut funktioniert 
und sich die Erneuerung gelohnt hat. Die bisherigen Pumpen waren 
bei diesen Bedingungen am Limit gewesen. Die neuen haben noch 
ausreichend Reserven.

Anträge
Ein Gemeinderat berichtet, dass der Brunnen am Brünneleweg nicht 
läuft. Die Verwaltung erklärt, dass dieser bereits auf der Gemarkung 
Radolfzell liegt. Zudem wird die Quelle von der Stadt Singen betrie-
ben. Die Verwaltung wird dort nachfragen.

Ein Ratsmitglied fragt, ob es am alten Feuerwehrhaus eine neue Park- 
ordnung gibt. Bauamtsleiter Weber antwortet, dass es sich dabei 
um eine Initiative der Gemeinde und des DLRG handelt. Im alten 
Feuerwehrhaus befindet sich ein Rettungsboot samt Anhänger des 
DLRG. Das Zufahrtstor wurde in der Vergangenheit leider häufig zu-
geparkt. Die Situation wird nun weiter beobachtet.

Ein weiteres Gemeinderatsmitglied erkundigt sich, ob noch eine 
Beschilderung an der Seeblickhalle für motorisierte Zweiräder 
kommen wird. Christian Weber bejaht dies. Ebenso werden noch 
abschließbare Pfosten installiert, damit keine Fahrzeuge die Feuer-
wehr- und Rettungszufahrt befahren oder dort gar parken, was in 
den letzten Tagen häufiger der Fall gewesen ist.

Zuletzt möchte ein Rat wissen, wieso die Beleuchtung an der Ver-
kehrsinsel vor der Seeblickhalle die ganze Nacht leuchten muss. 
Christian Weber antwortet, dass er vermutet, dass dies verkehrs-
rechtlich vorgeschrieben ist. Die Verwaltung wird es überprüfen.

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Spaß- und Ruhezeiten auf unseren  
Spielplätzen
Rücksichtnahme auf die Nachbarn
Bei schönem Wetter ist wieder viel los auf unseren Spielplätzen. 
Während die einen ihre Freizeit und den Spaß genießen, kann es für 
andere zu einer Belastung werden. Gerade zu Zeiten, in denen viele 
Menschen zu Hause sind, ist gegenseitige Rücksichtnahme gefragt. 

Bitte achten Sie und Ihre Kinder auf die örtlichen Ruhezeiten 
der öffentlichen Spielplätze. Die Öffnungszeiten sind täglich 
von 08:00 – 20:00 Uhr.

Informieren Sie auch Ihre Kinder darüber, wenn diese unbegleitet 
die Spielplätze nutzen, insbesondere in den Abendstunden.
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Sportlerehrung 2026  
Vorschläge bis 17. Juli einreichen
Im Rahmen des Bürgertags am Klemenzenfestmontag ehrt 
die Gemeinde Steißlingen auch im Jahr 2026 wieder besonde-
re sportliche Leistungen. 

Geehrt werden können: 
• Einzelsportlerinnen und -sportler, die entweder

• für einen Steißlinger Verein starten oder
• in Steißlingen wohnen und für einen auswärtigen Ver-

ein antreten 

• Steißlinger Mannschaften, die herausragende Leistungen 
erzielt haben.

Voraussetzung für eine Ehrung:
Mindestens der Titel des Südbadischen Meisters oder der 
Landesmeisterschaft (im vergangenen oder laufenden Jahr) 
in einer Sportdisziplin.

Bitte senden Sie Ihre Vorschläge bis Freitag, 17. Juli 2026 an 
gemeinde@steisslingen.de.

Folgende Angaben sind erforderlich: 
• Name der Sportlerin/des Sportlers bzw. der Mannschaft
• Sportart
• Errungener Titel (z. B. Südbadischer Meister)
• Zeitpunkt und Ort des Wettkampfs

Die Gemeindeverwaltung freut sich auf zahlreiche Vorschläge 
und bedankt sich bei allen Mitwirkenden!

Eine Bürgerstiftung für Steißlingen? 

Am 16. Juni fand die erste Informationsveranstaltung des Arbeits-
kreises Bürgerstiftung statt. Die erfreulich hohe Beteiligung zeigte 
das große Interesse an der Idee einer Bürgerstiftung: Mehr als 50 
Personen nahmen teil und nutzten die Gelegenheit, sich zu infor-
mieren, Fragen einzubringen und sich aktiv am Austausch zu betei-
ligen. Bereits im Anschluss und während der Veranstaltung gingen 
Rückmeldungen und Anregungen ein.

Die Moderation des Abends lag bei Dirk Ströber vom Arbeitskreis 
Bürgerstiftung.

Foto: Susanne Schön  

Die Idee einer Bürgerstiftung war bereits vor einigen Jahren ange-
stoßen worden, wurde jedoch durch die Corona-Pandemie ausge-
bremst. Einen neuen Impuls erhielt das Thema Ende letzten Jahres 
aus der Mitte des Gemeinderats. Daraufhin wurden verschiedene 
Personen aus unserer Gemeinde angesprochen. So entstand der 
Arbeitskreis Bürgerstiftung mit Sieglinde Baumann, Dr. Fritz 

Grüninger, Werner Haun, Julian Kalweit, Artur Ostermaier, Regina 
Renz, Achim Riedle, Willi Streit und Dirk Ströber.

In seiner Einleitung stellte Dirk Ströber das Ziel des Abends heraus: 
Über die Idee einer Bürgerstiftung zu informieren, Neugier und In-
teresse zu wecken und möglichst viele Rückmeldungen aus der Bür-
gerschaft zu erhalten.

Anschließend erläuterte Artur Ostermaier was hinter dem Begriff 
„Bürgerstiftung“ steckt: Eine Bürgerstiftung ist eine unabhängige, 
parteiübergreifende und konfessionsneutrale Initiative von Bür-
gerinnen und Bürgern für das Gemeinwohl vor Ort. Sie ermöglicht 
unabhängige finanzielle Unterstützung für lokale Vorhaben und 
soziale Bedürfnisse und trägt damit zum gesellschaftlichen Zusam-
menhalt bei. Er zeigte sich überzeugt, dass eine solche Stiftung 
hervorragend zu Steißlingen als selbstbewusster und zukunftsori-
entierter Gemeinde passe. Ergänzend verwies er auf die attraktiven 
steuerlichen Rahmenbedingungen, die eine Bürgerstiftung zusätz-
lich interessant machen.

Eine Bürgerstiftung ist dabei kein Ersatz für die Unterstützung 
durch Gemeinde oder Vereine, sondern eine Ergänzung. Ziel ist es, 
gemeinnützige lokale Projekte zu fördern und langfristig Werte für 
Steißlingen zu schaffen. Dafür braucht es das ehrenamtliche und fi-
nanzielle Engagement der Menschen in unserer Gemeinde.

Auch Bürgermeister Benjamin Mors bekräftigte die positive Haltung 
der Gemeinde für das Vorhaben. Er betonte, dass die Handlungs-
möglichkeiten der Kommune durch rechtliche und politische Vorga-
ben begrenzt seien, eine Bürgerstiftung jedoch neue und sinnvolle 
Gestaltungsspielräume schaffen könne. Der Gemeinderat sieht als 
Grundstock 50.000 Euro im Haushalt vor. Eine Bürgerstiftung stelle 
für Steißlingen eine Bereicherung dar, da sie zusätzliches Engage-
ment ermögliche und neue Möglichkeiten für die Gemeinde eröff-
ne. Nachteile seien damit nicht verbunden – vielmehr entstünden 
vielfältige Chancen.

Besonders wertvoll war zudem der Erfahrungsbericht von Wolfgang 
Kammerlander von der Stockacher Bürgerstiftung. Er zeigte auf, wie 
vielfältig die möglichen Einsatzbereiche sind und betonte, dass der 
Erfolg einer Bürgerstiftung maßgeblich vom Engagement der Bür-
gerinnen und Bürger lebt. Dabei brauche es vor allem den Mut, den 
ersten Schritt zu wagen. Kammerlander sieht in Steißlingen beste 
Voraussetzungen für eine Bürgerstiftung.

Im Anschluss ging Werner Haun der Frage nach, wie es für Steißlin-
gen weitergehen könnte. Im Mittelpunkt steht nun der gemeinsa-
me Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern über die mögliche 
Zukunft einer Bürgerstiftung.

Dem Arbeitskreis ist dabei besonders wichtig, möglichst viele Ein-
schätzungen, Ideen und Anregungen aus der Bürgerschaft zu erhal-
ten. Ihre Rückmeldungen und Ihr Engagement – ob finanziell oder 
ehrenamtlich – bilden eine wichtige Grundlage, um die nächsten 
Schritte zu planen und gemeinsam zu prüfen, ob und in welcher 
Form eine Bürgerstiftung entstehen kann. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, ihre Gedan-
ken, ihre Ideen und ihre Bereitschaft zur Mitgestaltung einzubrin-
gen – unabhängig davon, ob sie an der Veranstaltung teilnehmen 
konnten oder nicht. 

Auf der folgenden Seite finden Sie das Informationsblatt, das 
bei der Veranstaltung verteilt wurde. Es enthält die wichtigs-
ten Informationen sowie die Kontaktmöglichkeiten über die 
Sie dem Arbeitskreis Ihre Rückmeldungen zukommen lassen 
können.

Jede Meinung, jede Idee und jede Form der Unterstützung ist wert-
voll. Sie hilft, die nächsten Schritte zu gestalten und gemeinsam 
über die mögliche Zukunft einer Bürgerstiftung zu entscheiden.

Die Mitglieder des Arbeitskreises freuen sich über Ihre Beteiligung 
und danken Ihnen herzlich für Ihr Interesse und Ihr Engagement.
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Spendenübergabe der Altpfadfinder Steiß-
lingen an den Schulförderverein und das 
Kinderheim St. Peter & Paul
Für ihren ehrenamtlichen Arbeitseinsatz auf dem Ehrenfriedhof, 
über den bereits berichtet wurde, erhielt die Gruppe der Altpfadfin-
der von der Gemeinde eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
1.800 Euro. Statt den Geldbetrag für eigene Zwecke zu verwenden, 
spendeten die Pfadfinder die gesamte Summe für die Jugendför-
derung in der Region.
Jeweils 900 Euro gingen an den Schulförderverein der Gemein-
schaftsschule Steißlingen sowie an das Kinderheim St. Peter 
und Paul in Singen. Die Entscheidung für die beiden Einrichtungen 
fiel einstimmig innerhalb der Gruppe.

Der Kerngedanke der Altpfadfinder hinter der Aktion ist die Pflege 
des Ehrenfriedhofs als ein Anliegen des Gedenkens und des Frie-
dens. Mit der Spende möchten die Altpfadfinder eine Brücke aus der 
Vergangenheit direkt in die Zukunft schlagen. Als (Alt-)Pfadfinder 
möchten sie genau dort helfen, wo junge Menschen Unterstützung 
und Halt für ihren Lebensweg brauchen. 

Stärkung der Gemeinschaft vor Ort: Der Schulförderverein sorgt 
dafür, dass alle Kinder an der Gemeinschaftsschule im Dorf die glei-
chen Chancen haben. Das Geld fließt in Anschaffungen und sozia-
le Projekte, die über das reguläre Schulbudget hinausgehen. Viele 
aktive Pfadfinder und potenzielle Nachwuchskräfte besuchen die 
örtliche Schule. Die Altpfadfinder unterstützen damit indirekt das 
Umfeld, aus dem ihre eigene Gemeinschaft gewachsen ist. 

Schutz und Halt für Kinder in Not: Das Singener Kinderheim St. 
Peter und Paul kümmert sich um Kinder und Jugendliche, die ein 
schwieriges familiäres Umfeld haben. Die Spende hilft dabei, die-
sen jungen Menschen neue Perspektiven und wichtige Stabilität zu 
schenken. Die Altpfadfinder möchten damit ein Zeichen für soziale 
Verantwortung gegenüber einer Einrichtung setzen, die seit Jahr-
zehnten eine wichtige Säule der Jugendhilfe in der Region ist. 

Am 18. Juni 2026 übergaben Thomas Maier und Willi Streit im Namen 
der Altpfadfinder die symbolischen Spendenschecks im „Grünen 
Klassenzimmer“ der GMS. Die Vorsitzenden des Schulfördervereins, 
Reinhold Keller und Natalie Wiker sowie die stellvertretende Lei-
terin des Kinderheims St. Peter und Paul, Nicole Römer, bedankten 
sich herzlich für die großzügige und unerwartete Unterstützung.

Mit der Weitergabe der Aufwandsentschädigung zeigen die Steiß-
linger Altpfadfinder einmal mehr, dass pfadfinderische Werte auch 
im Alter aktiv gelebt werden: Verantwortung übernehmen und 
dort anpacken, wo Hilfe nötig ist.

v. l. n. r.: Willi Streit, Nicole Römer (Kinderheim St. Peter und Paul), Natalie 
Wiker, Reinhold Keller (beide vom Schulförderverein der GMS), Thomas 
Maier 

Drohnen – wichtige Regeln für den Betrieb
Drohnen werden immer häufiger 
privat und gewerblich eingesetzt. 
Für die Nutzung gelten europa-
weit einheitliche Vorschriften. 
Dabei ist neben Einsatzort, Flug-
höhe und Gewicht der Drohne 
auch der Schutz der Privatsphäre 
von Unbeteiligten zu beachten.
 
Fliegen ohne Genehmigung – was ist möglich?
Ein Flug ohne vorherige Genehmigung ist möglich, wenn die Vorga-
ben der „offenen Kategorie“ eingehalten werden:
• Flug nur innerhalb der Sichtweite des Piloten
• Mindestalter: 16 Jahre (darunter nur unter Aufsicht)
• maximale Flughöhe: 120 Meter
• kein Überflug von Menschenansammlungen
• Beachtung von Flugverbots- und Schutzgebieten sowie weiteren 

sensiblen Bereichen wie Freibädern, Industrieanlagen, etc.
 
Besondere Regelungen gelten für das Überfliegen von 
Wohngrundstücken. Verboten ist dies, wenn...
• keine Zustimmung der Betroffenen Eigentümer bzw. Nutzungs-

berechtigen vorliegt.
• die Drohne über 0,25 Kilogramm wiegt und in der Lage ist Bild- 

und/oder Tonmaterial aufzunehmen.
• die Drohne unter einer Flughöhe von 100 Metern fliegt.

Wichtig: Für viele Drohnen ab 250 g ist eine Registrierung des Be-
treibers erforderlich. Je nach Drohne kann außerdem ein EU-Kom-
petenznachweis („Drohnenführerschein“) notwendig sein. Un-
abhängig vom Gewicht und der Genehmigungspflicht ist für alle 
Drohnen eine Haftpflichtversicherung nötig. In manchen privaten 
Haftpflichtversicherungen sind Drohnen bereits inkludiert – dies 
sollte vorab aber unbedingt geprüft und ggf. eine separate Versi-
cherung abgeschlossen werden.

Es gibt auch in der „offenen Kategorie“ verschiedene Vorgaben zu 
unterschiedlichen Drohnen (z.B. nach Gewicht). Bitte informieren Sie 
sich daher vorab über die gesetzlichen Vorgaben zu Ihrem Modell.

Jetzt anmelden: 

Nächste Energieberatung am  
Mittwoch, 08. Juli 
Die kostenlose Beratung findet von 14:15 Uhr – 17:15 Uhr 
im Besprechungszimmer, 1. OG im Rathausaltbau statt. Um 
die Terminwünsche vorbereiten zu können, ist eine Anmel-
dung erforderlich bei der Energieagentur Kreis Konstanz: 
Tel. 07732/939-1234 (Mo-Fr 8.30 bis 11.30 Uhr) oder per Mail an 
info@ea-kn.de. 

Nächster Termin:
12. August

Lassen Sie Ihren Mähroboter nachts oder 
tagsüber unbeaufsichtigt laufen? 
Bitte bedenken Sie: Igel und andere Klein-
tiere ziehen sich bei Gefahr nicht schnell 
genug zurück und sind dem Gerät 
schutzlos ausgeliefert. 
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ZU VERSCHENKEN: Bett (muss abgebaut werden)2 Matratzenweißer Metalltisch für den Gartenweißer Plastikhockerkleines Kachel-Tischchen
Kontakt: 07738 2033443 

Welt-Raum Schulstraße 11
Der Raum für Menschen aus aller Welt 

Donnerstag, 02. Juli, 14:30 - 17:00 Uhr 
„Handarbeiten“

Sie möchten gerne einmal eine Veranstaltung im Welt-Raum besu-
chen? Kommen Sie einfach vorbei! Bei Fragen stehen Carmen Koger 
und Doris Frey gerne vorab zur Verfügung: Tel. 07738/9293-15 oder 
9293-33.

Kleiderladen des  
DRK Steißlingen-Orsingen
Radolfzeller Straße 5
Öffnungszeiten: Do von 9 bis 11 Uhr & 16 bis 18 Uhr

Ab sofort Sommeraktion
Der Sommer ist da - und wir bieten eine große Auswahl an passen-
der Sommerkleidung zu günstigen Preisen. 
Unser spezielles Angebot: T-Shirts und Blusen je 2,00 €. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Steißlinger Musiksommer

Am  Freitag. 03. Juli ab 19:00 Uhr treten “The Green Goblins”
in der Torkel auf. Die Band aus der Schweiz ist zum ersten Mal am 
Steißlinger Musiksommer dabei.  
Mit  Gitarre, Fiddel und Duddelsack wird an diesem Abend für Stim-
mung gesorgt. ENERGIE-POWER-LIFE das sind die Schlagworte der 
Band, krafvolle  Songs mit epischen Texten und einfühlsamen Melo-
dien beschreiben am besten den eingeschlagenen Weg und Stil von 
The Green Goblins. Mit Celtic Folk n’Roll begeistert die 5-köpfi ge 
Band in origineller Weise das Publikum.

Die Bewirtung wird vom Freundeskreis der Musikschule (FGMS) 
übernommen.
Unser Motto: „Feiern bei freiem Eintritt!“
Wir freuen uns wieder auf viele Besu-
cherinnen und Besucher und die beiden 
Spendenempfänger, Villa KLAng aus 
Orsingen-Nenzingen und der Frei-
zeittreff  Querklecks aus Radolfzell, 
freuen sich über eine gut gefüllte Spen-
dentrommel.

Alle Infos sowie den aktuellen 
Spendenstand fi nden Sie auf 
www.musiksommer.eu.  

Foto: Copyright: The Green Goblins 

Seniorentreff

Eingeladen sind alle Senior*innen ab 60 Jahren und sonstige inter-
essierte Bürger*innen. Unsere Veranstaltungen fi nden 14-tägig am 
Donnerstagnachmittag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr statt und 
werden immer rechtzeitig im Steißlingen aktuell angekündigt.
Neben Kaff ee und Kuchen und sonstigen Getränken runden unter-
haltsame Gespräche und ein buntes Programm die Nachmittage ab.

Vorschau: 09.07.2026 “Zeigt her eure Füße” 
Vortrag von Podologin Nicole Siegel

Mittwoch-Seniorengymnastik
Die Seniorengymnastik „Fit-in-den-Tag“ fi ndet wöchentlich
jeden Mittwoch von 09.30 Uhr - 10.30 Uhr ebenfalls in der Be-
gegnungsstätte statt. Wir bewegen uns nach Musik überwiegend 
im Sitzen auf dem Stuhl und je nach Können auch im Stehen hinter 
dem Stuhl. Bequeme Kleidung ist von Vorteil. Wir freuen uns auf Sie!

KINDERGÄRTEN UND SCHULE

Familienzentrum Storchennest

Erfrischung auf Knopfdruck im Storchennest
Wenn die Temperaturen steigen, wird es im Familienzentrum Stor-
chennest jetzt angenehm erfrischend: Dank eines neu installierten 
Sprühnebels können sich Kinder, El-
tern und Mitarbeitende im Garten 
schnell und unkompliziert abkühlen.
Die neue Erfrischungsstation ist Teil 
der Maßnahmen im Rahmen des 
Steißlinger Hitzeaktionsplans. Sie er-
gänzt das Hitzeschutzkonzept des 
Familienzentrums, das mit schattigen 
Spielbereichen, Trinkstationen, Was-
serangeboten und angepassten Ta-
gesabläufen bereits viele Vorkehrun-
gen für heiße Sommertage vorsieht. 
Die Freude bei den Kindern ist groß: 
Zwischen spielen, toben und entde-
cken sorgt der feine Wassernebel für 
eine willkommene Abkühlung. Er zaubert so manches Lächeln ins 
Gesicht und sorgt dafür, dass heiße Tage für unsere Kinder einfach 
schöne Sommertage bleiben.

UNSERE VEREINE INFORMIEREN

TuS

Abt. Turnen

TuS Steißlingen gewinnt Volleyballturnier in Stahringen
Am 20. Juni fand in Stahringen ein Volleyballturnier mit mehreren 
Mannschaften aus der Region statt. Neben dem gastgebenden 
Team aus Stahringen nahmen der ESV Radolfzell, die Seebären Kon-
stanz, Netzfl itzer Reichenau, Humanitas sowie die Volleyballer des 
TuS Steißlingen teil.
In spannenden und fairen Begegnungen zeigten alle Teams trotz 
der hohen Temperaturen großen Einsatz und boten den Zuschau-
ern abwechslungsreiche Spiele. Besonders überzeugend präsen-
tierte sich dabei die Volleyballgruppe des TuS Steißlingen. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung und sehenswerten Spielzügen 
konnten sich Cedric Benzinger, Michael Wöhrmann, Tanja Mül-
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ler-Molenar, Till Schairer, Florian Gensle und Steffen Haaser gegen 
die Konkurrenz behaupten und das Turnier am Ende verdient für 
sich entscheiden.
Die Gastgeber aus Stahringen sorgten für gute Stimmung, einen rei-
bungslosen Ablauf der Veranstaltung und trugen gemeinsam mit 
den teilnehmenden Mannschaften zu einem gelungenen Volley-
balltag bei. Für den TuS Steißlingen stellt der Turniersieg einen 
schönen Erfolg und einen gelungenen Abschluss eines sportlich 
attraktiven Turniers dar.

Pilates & More

Ganzheitliches Körpertraining für tiefliegende Muskelgruppen, die 
für eine korrekte und gesunde Körperhaltung sorgen.
Das Training umfasst Kraftübungen, Stretching, Mobilisation, Balan-
ce, leichtes Kardio und bewusste Atmung.
10 x Montag, ab 20.07.26 von 8.00 – 9.00 Uhr

Pilates for Seniors 60+

Das Workout konzentriert sich auf gezielte Übungen, die sanft sind 
aber transformative Ergebnisse und Erfolge liefern, ohne die Gelen-
ke übermäßig zu belasten und sorgt für eine gute Koordination. Mit 
zunehmendem Alter neigen viel Menschen dazu, Muskelmasse zu 
verlieren, was zu Schwäche und Funktionsverlust führen kann. Pila-
tes ist eine effektive Methode die Muskulatur zu kräftigen.
10 x Montag, ab 20.07.26 von 9.00 – 10.00 Uhr

Carmen Lochmann, Pilatestrainerin

Spiegelsaal/Mindlestal
Kosten: TuS-Mitglieder 50,00 Euro, Nicht TuS-Mitglieder 75,00 Euro

Anmeldung: kurse@tus-steisslingen.de
Anmeldeschluss: 10.07.26
Überweisung erst nach schriftlicher Teilnahmebestätigung. Bezah-
lung vor Kursbeginn. Im Fall einer Überbelegung findet eine Aus-
losung statt! Bei Krankheit, usw. ist eine Erstattung der Kosten oder 
Verschiebung in andere Kurse generell nicht möglich!!

Abt. WBSL

Sportabzeichen Radfahren
20 km Radfahren am Sonntag, 05. Juli, TuS Clubheim um 08:30 Uhr.

Fußballclub

Große Dorfmeisterschaft im Mindlestal

Am Freitag, 10. Juli, ist es so weit: Das Jubiläumswochenende 
zum 50-Jährigen des FC Steißlingen startet – mit einem beson-
deren Event. 
Im Mindlestal steigt die große Dorfmeisterschaft. Sage und schreibe 
17 Teams haben sich angemeldet. Turnierbeginn ist um 17:00 Uhr, 
das Finale findet gegen 22:05 Uhr statt. Danach steigt die erste Par-
tynacht des Jubiläumswochenendes. Für das leibliche Wohl ist wäh-
rend des gesamten Abends bestens gesorgt. 

Der Spielplan und alle Turnierinfos sind auf unseren sozialen Kanä-
len und auf unserer Homepage www.fcsteisslingen.de zu finden. 
 
Die teilnehmenden Mannschaften: 

Gemeinderat, El Croco Loco (TuS Damen), TC Slice Girls (TC Damen), 
Slayers Gurkentruppe, Storchenzunft, FC Nankatsu, Athletic Binblau, 
TuS Waschbärcelona (TuS Herren 1), DBC Cock meets Tails, Double 
Bogeys (Golfclub), Harthärterdie3te (TuS Herren 3), Domi’s Feuer-
schalenstammtisch, TuS Wurstlingen, MATTadores (Schachclub), 
Dynamo Hexenschuss (Wiechser Schlosshexen), Epic Unicorns,  
4 Gewinnt (TuS Herren IV)
 
Vorverkauf für das Spiel gegen den VfB

Am Samstag, 11. Juli (Anstoß 13:00 Uhr), findet dann im Rahmen 
des Jubiläums-Wochenendes das große Legendenduell statt: Die 
Alten Herren des FC Steißlingen (Ü 40) fordern die Legendenmann-
schaft des VfB Stuttgart. Der Kartenvorverkauf läuft bereits – Tickets 
gibt es im „Lädele“ im Ortskern sowie in unserem Clubheim „Das 
Gerdner’s“. 
 
Ticketpreise: 

Vorverkauf: 8 €
(Tages-)Kasse: 10 €
Ermäßigt für Kinder und Jugendliche von 12 bis 18 Jahren: 4 €
Ermäßigt für Rentner ab 65 Jahren: 4 €

Tennisclub

Ergebnisse
30 Grad im Schatten, 100 % Einsatz auf dem Platz
Einige Spiele wurden aufgrund der Hitze verschoben, jedoch ließen 
sich unsere Herren 30 davon nicht irri-
tiernen und kamen auch noch gut ge-
kleidet auf den Platz.

H50-Triberg 6:3
Radolfzell-H40 4:5
U12grün-Obereschach 2:4
H2-Engen 6:0
Litztelstetten-H30 0:9

Vorschau Spiele

Am kommenden WE stehen folgende Spiele an:
Die Damen 40 haben dabei ihr entscheidendes Spiel gegen den Ab-
stieg aus der Oberliga.

03.07.
16.00 Uhr Salem-U9

04.07.
09.30 Uhr Emmingen-U18w/1.
 Kreenheinstten-U18w/2.
 U12-Gaienhofen
14.00 Uhr Konstanz-H40
 Dauchingen-H50
 H60-Erdmannsweiler
 Da40-Hartheim

05.07.
09.30 Uhr H1-Emmingen
 Da1-Dogern
 Markelfingen-H2
13.00 Uhr Donaueschingen-U15m/1.
 Bodman-U15m/2.
 Uhldingen-U15m/3.
 U12grün-Bräunlingen
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Sportschützenverein

Südbadische Landesmeisterschaft 
An den beiden vergangenen Wochenenden fanden bei hochsom-
merlichen Temperaturen die Wettkämpfe in den Disziplinen KK 100 
Meter, Zimmerstutzen, Luftgewehr und Bogen 3 D statt. Die Steiß-
linger Schützinnen und Schützen zeigten, trotz der anspruchsvollen 
und schwierigen Bedingungen, sehr gute Leistungen.
Mit dem Bogen auf dem 3 D Parkour erreichte Matthias Sorg den 
dritten und Hendrick Reckert den sechsten Platz.
Mit dem Kleinkalibiergewehr stehend auf 100 Meter erreichte Mela-
nie Werder den zweiten, Daniel Blickle den sechsten und Sven Fel-
bel den siebten Platz.
Melanie Werder ging noch mit dem Luftgewehr an den Start und 
konnte sich den neunten Platz sichern.

Der letzte Wettbewerb war das Schießen mit dem Zimmerstutzen 
auf 15 Meter. Siegrun Kugler erkämpfte sich bei 37 Grad einen be-
achtlichen vierten Platz.

Für den Musiksommer am Freitag, 31.07.2026 werden noch 
Helferinnen und Helfer gesucht.
Bitte in die Liste im Schützenhaus eintragen oder Mail an schrift-
fuehrer@schuetzen-steisslingen.de.

Termin vormerken: 08.08.2026 ab 17:30 Uhr Sommerfest im 
Schützenhaus

Informationen zu den Trainingszeiten sowie weitere Informationen 
gibt es auf unserer Webseite: www.schuetzen-steisslingen.de.

Kunst- und Kulturkreis

Jubiläumskonzert von Hanni Fischer mit Josef Weimert 
04. Juli um 19:00 Uhr
Genießen Sie einen besonderen Chansonabend mit den unvergess-
lichen Liedern großer Künstlerinnen und Künstler.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm voller Erin-
nerungen, Emotionen und musikalischer Höhepunkte.
Als besondere Gäste bereichern Karl und Karle das Jubiläumskon-
zert.

Freundeskreis der Musikschule

50 Jahre Musikschule, 25 Jahre Freundeskreis
Die Musikschule Steißlingen feiert in diesem Jahr ihr 50. Jubiläum, 
den Freundeskreis der Musikschule (FGMS) gibt es seit 25 Jahren. 
Seither unterstützt der Förderverein die Arbeit der Musikschule und 
möchte es jedem Kind ermöglichen, ein Instrument zu erlernen. Bei 
seiner Jahreshauptversammlung am 22. Juni im Bürgerhaus gab es 
einen Rückblick auf die Veranstaltungen des Vereinsjahres 2025/26: 
Bewirtet hat der Verein beim Musiksommer, beim Narrentreffen im 
Narrenkessel in der Torkel und bei zwei Konzerten zum Musikschul-
jubiläum. 
Beim diesjährigen Musiksommer, beim Festwochenende zum Mu-
sikschuljubiläum am 17. Juli mit dem Galakonzert des Landespoli-
zeiorchesters um 19.30 Uhr in der Seeblickhalle und dem Festakt mit 
Straßenfest „Klangstraße“ vor der Musikschule am 18. Juli sind die 
Mitglieder wieder im Einsatz. Die Ausstattung der neuen Bläserklas-
se in der Grundschule mit Instrumenten war mit rund 14.000 Euro 
eine der größten Investitionen in der Vereinsgeschichte. Außerdem 
werden derzeit zwei Schüler der Musikschule bei den Musikschul-
gebühren finanziell unterstützt. In ihren Vorstandsämtern bestätigt 
wurden bei den Wahlen Gerold Kiefer (2. Vorsitzender), Johannes 
Martin (Kassierer) und die Beisitzerinnen Cindy Trapp und Natalie 

Wiker. Musikschulleiterin Miriam Büttner und Bürgermeister Benja-
min Mors dankten dem Vorstand für seine Arbeit.  

Musikgenuss mit Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ zum Jubiläum
Ein großes Geschenk hat Geigenlehrer Christoph Link der Musik-
schule zum 50. Geburtstag gemacht. Er brachte „Die vier Jahreszei-
ten“, die berühmte Konzertsammlung und das bekannteste Werk 
von Antonio Vivaldi für Solovioline und Streichorchester gemein-
sam mit aktuellen und ehemaligen Schülerinnen und Schülern und 
Kolleginnen auf die Bühne der evangelischen Kirche. Es spielten Mia 
Ribero Hölscher (Frühling), Fabienne Gonser (Sommer), Valentin 
Lohse (Herbst), Christoph Link (Winter), Miriam Büttner, Lena Aichel-
mann und Karin Benda. Die Matinee war gut besucht, das Publikum 
vom Konzert begeistert und zum Abschluss gab es einen Sektemp-
fang des Freundeskreises der Musikschule.

Brachten die vier Jahreszeiten in die Friedenskirche (v. l.): Fabienne Gonser, 
Mia Ribero Hölscher, Valentin Lohse, Christoph Link, Miriam Büttner, Lena 
Aichelmann und Karin Benda.  
Foto: Jacqueline Weiß  

Deutsch-Französischer Club

Zur Erinnerung 
Anmeldeschluß für den 2. Jour Fixe Grill & Chill ist am  
Freitag, 10. Juli
Wir feiern den Französischen Nationalfeiertag in Radolfzell am 
Dienstag, 14. Juli von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Direkt am Bodensee gelegen ist die Seebar am Konzertsegel, der 
perfekte Ort zum Ankommen und Geniessen. 
Bei schönem Wetter werden wir erwartet an einem offenem Grill. Ihr 
bringt einfach euer Grillgut (Fleisch, Würste, Gemüse, Brot) und die 
Lust zum Grillen mit, für Teller und Besteck ist gesorgt. Der Beitrag 
beträgt 3 € pro Person.
Gekühlte Getränke können dort erworben werden.
Wir freuen uns auf einen genussvollen Grillabend mit euch!
Ganz herzlich willkommen sind auch Nicht-Mitglieder und 
Freunde des DFC´s. 

Treffpunkt ist um 17.45 Uhr vor der Seebar. 
Verbindliche Anmeldungen bis 10. Juli bei Marianne Kuppel, 
Tel. 0162 1832986. 

Spielgruppe

Wir treffen uns jeden Dienstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus zum gemeinsamen Spielen, Lachen, 
Toben, Welt entdecken. Alle Kinder bis ca. 3 Jahre sind mit ihren Be-
gleitpersonen herzlich willkommen.
Bei Fragen dürft ihr euch gerne bei Sandra (0151 26242076) oder bei 
Franci (0176 84194862) melden. Wir freuen uns auf euch!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ökumene vor Ort

Herzliche Einladung zum Verweilen beim Ökumenischen 
Sommerfest

Die katholische St. Remigius Gemeinde und die ev. Gemeinde der 
Friedenskirche feiern am Sonntag, 05. Juli um 10.30 Uhr gemein-
sam Gottesdienst, bei schönem Wetter auf dem Kirchplatz im Schat-
ten vor der St. Remiguskirche. Musikalisch wird der Gottesdienst 
vom Pfadichor und dem Chor Extraklang gestaltet. 
Anschließend Zeit zur Begegnung beim gemeinsamen Grillen: 
Würstchen und Brot gegen Selbstkostenpreis, für Getränke ist ge-
sorgt. Über einen Beitrag zum Salatbuffet freuen wir uns. Bitte ei-
genes Geschirr und Besteck mitbringen. Wer vegetarisches Grillgut 
braucht, bitte mitbringen.

Kath. Gemeinde St. Remigius Steißlingen

Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, Tel. 07738 / 262,
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de) ist zu den gewohnten 
Bürozeiten (Di, Do, Fr von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) besetzt.
Pfr. Mühlherr ist erreichbar unter Tel. 0170 384 2032
werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de
Homepage: www.kath-hegau-mitte.de

Weitere Infos

zu Gottesdiensten und Veranstaltungen finden Sie im Pfarrblatt 
oder auf www.kath-hegau-mitte.de

Gottesdienste:

Regelmäßiges Rosenkranzgebet: Sonntag bis Donnerstag 18:15 Uhr

Donnerstag, 2. Juli
19:00 Uhr Eucharistiefeier - mit anschließender eucharistischer An-

betung bis 24:00 Uhr

Freitag, 3. Juli
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung für den Frieden, für die Famili-

en und für den Schutz der Kinder und Jugendlichen

Samstag, 4. Juli
18:00 Uhr Beichtgelegenheit - Sakrament der Versöhnung in Frie-

dingen
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Friedingen

Sonntag, 5. Juli
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Volkertshausen
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum Aachfest in Beuren
10:30 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zum Sommerfest in 

Steißlingen
10:30 Uhr Kinderkirche in Volkertshausen

Dienstag, 7. Juli
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 9. Juli
19:00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 10. Juli
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung für den Frieden, für die Famili-

en und für den Schutz der Kinder und Jugendlichen

Samstag, 11. Juli
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit der Gruppe “Silberstreif” in Volkerts-

hausen

Sonntag, 12. Juli
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Schlatt
09:30 Uhr Ökum. Wortgottesdienst zum 50-jährigen Vereinsjubilä-

um des FC Steißlingen in Steißlingen
10:30 Uhr Eucharistiefeier - Mariahilf Fest in Friedingen
18:00 Uhr Eucharistiefeier für die Erstkommunionfamilien in Vol-

kertshausen Verena Garten

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger, Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
erreichbar unter Tel: 07738 / 9396153 oder 015140446115 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Gemeinschaftsbüro, Tuttlinger Str. 2, 78333 Stockach
Tel.: 07771/2641, steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Sekretärin Nicole Brunner 
Mo., Mi. & Do.: 09:30 bis 12:30 Uhr
Homepage: nw-vom-see.de
Folgt uns auf Instagram: Pfarrerin_vorm_See  

Donnerstag, 2. Juli 
08:15 Uhr Morgenlob mit gemeinsamem Frühstück
 Johanneskirche Wahlwies
18:15 Uhr Chorprobe Extraklang
 Gemeindehaus Steißlingen

Freitag, 3. Juli 
17:00 Uhr Lighthouse Jugendcafé
 Jugendraum Stockach

Samstag, 4. Juli 
19:00 Uhr Kunst- und Kulturkreis: Jubiläumskonzert 30 Jahre Hanni 

Fischer 
 Von A bis Z - von Alexandra bis Zarah
19: 00 Uhr Konzert Jugendkantorei der Braunschweiger Domsing-

schule 
 kath. Kirche St. Oswald Stockach

Sonntag, 5. Juli
10:30 Uhr Gottesdienst zum Ökumenischen Sommerfest
 Remigiuskirche Steißlingen
 Anschließend Zeit zur Begegnung beim gemeinsamen 

Grillen

Dienstag, 7. Juli 
09:30 Uhr Spielgruppe
 Gemeindehaus Steißlingen

Freitag, 10. Juli
17:00 – 19:30 Uhr Lighthouse Jugendcafé
 Jugendraum Stockach

Sonntag, 12. Juli 
09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Jubiläum 50 Jahre FC 

Steißlingen
 Mindlestal Sportplatz
 Pfarrerin Martina Stockburger, Resi Renz, Musikverein
10:30 Uhr Bodensee-Taufe in Ludwigshafen
 Pfarrer Ulf Weber & Vikar Johannes Karker
19:00 Uhr Konzertabend in der Friedenskirche Steißlingen: 

Duo „Sing Your Soul“
Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches musikalisches 
Erlebnis mit Ulrich Lehna (Bassklarinette, Altklarinette u. 
a.) und Meike Salzmann am Konzertakkordeon. Unter 
dem Titel „Faltenfrei geht anders – verliebt in das Akkor-
deon“ erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm, 
das das Akkordeon – nicht zuletzt als Instrument des 
Jahres 2026 – in seiner ganzen Vielfalt erklingen lässt.
Der Eintritt ist frei, die Musiker freuen sich über Spenden.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.sing-your-
soul.jimdofree.com
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Dein Konfijahr startet – bist du dabei?
Bald ist es so weit: Ein neuer Konfijahrgang beginnt – vielleicht ja 
genau deiner!
Alle Jugendlichen, die im nächsten Schuljahr die 8. Klasse be-
suchen, sind sehr herzlich eingeladen.
Wir laden dich ein, gemeinsam mit anderen Jugendlichen aus der 
„Regio West“ ein spannendes und abwechslungsreiches Jahr bis zur 
Konfirmation zu erleben. Freu dich auf Gemeinschaft, neue Erfah-
rungen und viele besondere Momente.
Info- und Kennenlernabend:
Freitag, 24. Juli, 19:00 Uhr
Melanchthonkirche Stockach (Tuttlinger Straße 2)
Komm einfach mit deinen Eltern vorbei! An diesem Abend erfährst 
du alles rund um die Konfizeit und kannst dich direkt anmelden – 
entweder vor Ort oder später ganz bequem von zu Hause aus. Wir 
freuen uns auf dich!

WISSENSWERT & AKTUELL

Kreisforstamt warnt vor hoher  
Waldbrandgefahr
Hitze, Trockenheit und trockene Vegetation erhöhen derzeit im ge-
samten Landkreis Konstanz das Risiko für Wald brände. Das Kreisforst- 
amt mahnt zu besonderer Vorsicht im Wald, an Grillstellen und auf 
Waldparkplätzen.

Die aktuelle Hitze und Trockenheit haben die Lage deutlich ver-
schärft. Seit mehreren Wochen hat es kaum geregnet, die Tempera-
turen erreichen Rekordwerte. Auf dem Waldboden liegen trockenes 
Laub und Zweige. Auch die angrenzenden Wiesen sind sehr trocken.

Das Kreisforstamt weist darauf hin, dass im Wald zwischen März und 
Oktober grundsätzlich nicht geraucht werden darf. Weg geworfene 
Zigarettenstummel können trockenes Laub leicht in Brand setzen. 

Auch beim Parken in Waldnähe und auf Waldparkplätzen ist Vor-
sicht geboten. Fahrzeuge dürfen nicht so abgestellt werden, dass 
der heiße Auspuff mit trockener Vegetation in Berührung kommt. 
Unter den aktuellen Bedingungen kann dadurch leicht ein Brand 
verursacht werden.

Ebenso ist das Grillen außerhalb von befestigten und gekenn-
zeichneten Feuer stellen strikt untersagt. Feuer auf ausgewiesenen 
Grillstellen ist möglichst klein und damit kontrollierbar zu halten. 
Kommt Wind auf, der Funkenflug verursachen könnte, muss das 
Feuer umgehend gelöscht werden. Beim Verlassen des Grillplat-
zes müssen Feuer und 
Glutreste vollständig mit 
reichlich Wasser gelöscht 
werden. Städte und Ge-
meinden können zudem 
ausdrückliche Feuerver-
bote an offiziellen Grill-
stellen anordnen, wenn 
dort ein erhöhtes Risiko 
besteht.

DES REDAKTIONELLEN TEILS
ENDE 

PETRA PALUMBO
FLÜSTERZEITFLÜSTERZEIT
Ende des 19. Jahrhunderts lebt die bäuerliche Großfamilie Manogg in der malerischen Landschaft zwischen Bodensee und 
Hegau. Nach verheerenden Missernten reicht der Ertrag des Hofes nicht mehr aus, um alle Familienmitglieder zu ernähren. Als 
der alte Bauer stirbt, steht der älteste Sohn Franz vor einer folgenschweren Entscheidung: Die Geschwister müssen getrennte 
Wege gehen. Doch die großen politischen und gesellschaftlichen Umbrüche der folgenden Jahrzehnte stellen die Manoggs vor 
schwerwiegende Entscheidungen, die ihr Leben und ihre Beziehungen für immer prägen.
Eine große Familiensaga aus der Bodenseeregion über Zusammenhalt, Verlust und die Kraft der Heimat in einer 
Zeit tiefgreifender Veränderungen. 

Gebunden mit Leseband | 560 Seiten | 30,00 € | ISBN 978-3-7977-0797-0 | Verlag Stadler, KN    

UNSER BUCHTIPP für den Sommer



MODE-NEMETZ 

Was ist Ihre Immobilie 
wirklich wert? 

Der Immobilienmarkt verändert sich ständig -  
Kennen Sie den aktuellen Wert Ihrer Immobilie?

Wir bieten Ihnen eine professionelle, unverbindliche  
Immobilienbewertung komplett kostenfrei.

Einfach anrufen: 07732 / 959 53 30

Frühjahrsputz 
im Garten

Wir erledigen für Sie sämtliche
gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995

Aufhübschen erwünscht? 
Friseurmeisterin kommt zu Ihnen nach Hause!

WhatsApp-Anruf oder -Nachricht schreiben
WhatsApp: 01573 48 48 314



Deutsch-Französischer Club Steißlingen e.V.

EINL ADUNG
zur Generalversammlung

Donnerstag, den 23. Juli 2026, 20.00 Uhr
im Gasthaus Ochsen

Tagesordnung

 1. Begrüßung durch die Präsidentin
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Schatzmeisters
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht der Präsidentin
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Anträge sind bis spätestens Samstag, den 18. Juli 2026,  
schriftlich bei der Präsidentin Annette Loosen, Beurener Str. 20/1, 
78256 Steißlingen, einzureichen.

Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder, Freunde und 
Förderer des DFC herzlich eingeladen. 

Annette Loosen
Präsidentin



 TERMINE & 
VERANSTALTUNGEN


UMWELT &

MÜLLKALENDER


WICHTIGE  

RUFNUMMERN
NOTRUFE 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei Notruf 110
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Krankentransport 19222
Zahnärztl. 
Notdienstvermittlung 01801 116 116
Patientenservice 116117
docdirekt.de  – digitale Anlaufstelle der 116117
Giftnotrufzentrale 0761/19240
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten
nur für gesetzl. Versicherte unter: 0711/96589700
oder www.docdirekt.de
Krankenhaus Singen 07731/89-0
Krankenhaus Stockach 07771/803-0

TIERARZTNOTDIENST
Bitte erfragen Sie die Notdienste bei Ihrem Haus-
tierarzt (AB).

APOTHEKENNOTDIENST
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833
  
Samstag, 04. Juli
Viola-Apotheke Volkertshausen
Bärenloh 3, 
Tel.: 07774 - 9 32 60

Sonntag, 05. Juli
Apotheke Sauter Singen
Ekkehardstr. 18, Tel.: 07731 - 6 30 35  

WICHTIGE RUFNUMMERN
Notruf Wasserversorgung 07738/9293-99
oder 0800/7750007
Notruf Strom- und
Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 9396153
Nachbarschaftshilfe / Sozialdienst
Mo-Fr 9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale
Einsatzleitung 0176/17612718
oder 07771/8759177
Sozialstation Bodensee e.V. 07771/93620
Pfl egeberatung Steißlingen 
Mo 14-16 Uhr 07771/936240
Horizont Hospiz- und 
Palliativzentrum 07731/96970-780
Helianthum Pfl egestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz)  0160/5187715 
Freibad Steißlinger See  433
  

GEMEINDEVERWALTUNG
Rathaus 9293-0
Mo-Fr 8:00-12:30 Uhr + Mi 14:00-18:00 Uhr
Gemeindewerke 9293-94
Di + Do 8:00-12:00 Uhr
Fax 9293-59
www.steisslingen.de, www.steisslingen.energy
gemeinde@steisslingen.de
gemeindewerke@steisslingen.de
Hausmeister/Hallenwart 
Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Musikschule 9293-40
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/Familienzentrum 
Hr. Schmidt  0172/1654807 

Dienstag, 07. Juli
Restmüll

Mittwoch, 08. Juli
Problemmüll (Wertstoff hof 09:30 - 11:30 
Uhr)

Donnerstag, 09. Juli
Biomüll

Dienstag, 14. Juli
Blaue Tonne

Donnerstag, 16. Juli
Biomüll
  

WERTSTOFFHOF/ IM STÄDTLE 19

Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr
Wir bitten Sie, bei der Nutzung des Wertstoff -
hofes den Anweisungen der zuständigen 
Mitarbeiter zu folgen, um die geordneten 
Abläufe einhalten zu können. Es gilt die Ein-
bahnstraßenregelung. Außerdem bitten wir 
Sie, darauf zu achten, dass nur eine begrenz-
te Anzahl von Autos gleichzeitig ausgeladen 
werden darf.  
Abgegeben werden können: Altglas, Bau-
schutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, Karto-
nagen, Metalle, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Nicht abgegeben werden 
kann sog. weiße Ware und Elektrogroßge-
räte. Für Windeln steht ein Extra-Container 
auf dem Wertstoff hof bereit. Annahme von 
Restmüll ist nicht möglich! Bitte beachten Sie 
auch weiterhin die Abstandsregeln. Es kann 
nicht beim Ausladen geholfen werden. 

GRÜNABFALLANNAHMESTELLE: 
Mittwoch von 17:00 – 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr
Grünabfälle können auf dem Areal der alten 
Kläranlage abgegeben werden. Die Gehölze 
sollten einen Durchmesser von 10 cm nicht 
überschreiten. Einfahrt nur über den Feld-
weg, rechts von der Baumschule Ammann, 
möglich. Anliefermenge nicht mehr als die 
Menge eines off enen PKW-Anhängers! Die 
Abladezeiten sollten so kurz wie möglich ge-
halten werden. Gabel, Besen, etc. bitte selbst 
mitbringen.

GELBER SACK
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wertstoff -
hof oder im Rathausneubau. 

ABFALLSACK
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhalten 
Sie zum Preis von 7,50 € im Bürgerservice, 
Rathausneubau während der regulären Öff -
nungszeiten. 

ALTGLASCONTAINER IM ORT
Benutzungszeiten 
Montag-Samstag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Die Nachtruhe ist ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 

Donnerstag, 02. Juli
14:30 - 17:00 Uhr
Welt--Raum Handarbeiten
16:00 - 18:00 Uhr
DRK Kleiderladen geöff net
Bücherei geöff net

Freitag, 03. Juli
19:00 Uhr
Musiksommer: The Green Goblins

Samstag, 04. Juli
14:00 Uhr
TuS Handball Ultimatives 
Kinderspielefest
19:00 Uhr
KKS Jubiläumskonzert Hanni Fischer

Sonntag, 05. Juli
08:30 Uhr
TuS WBSL Abnahme Sportabzeichen 
Radfahren
09:30 Uhr
TC Spiele Damen 1/Herren 1
10:30 Uhr
Ökumenisches Sommerfest

Montag, 06. Juli
12:00 Uhr
Bürger für Bürger Mittagessen
17:00 - 19:00 Uhr
Bücherei geöff net

Mittwoch, 08. Juli
12:00 Uhr
Bürger für Bürger Mittagessen
14:15 - 17:15 Uhr
Energieberatung

Donnerstag, 09. Juli
09:00 - 11:00 Uhr
DRK Kleiderladen geöff net
10:00 - 12:00 Uhr
Bücherei geöff net
14:30 - 17:00 Uhr
Seniorentreff 
16:00 - 18:00 Uhr
DRK Kleiderladen geöff net
Bücherei geöff net


